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42.

Moirkags , den 16. Octob. 1758.

I. Gericht !. Proclam . und Publieat.
ur Friederich derFünffte , von Gottes Gnaden König zu Dannemarck ,Norwegen/der Wenden und Gothen , Herzog zu Schleßwig , Hol¬stein , Stormarn und der Dittmarschen ^ Greif zu Oldenburg und
Delmenhorst . Fügen dir Herrmann Ebben , vom Schweyer Äussen -
teich , in hiesiger Graffchafft Oldenburg hiemüMwrsse » , wasmassenuns Margreta Brauen den 28 . Iunii Dieses Jahrs allerunterthanigstklagend zu vernehmen gegeben, wie dch dieselbe unter Vechrechungder Che geschwängert , jedoch treulos und flüchtig geworden , mit al-
lerdemüthigster Bitte ; Wir gerührten allergnadigst , dich edictaliterci-tiren und M, nicht Erscheinungs-Fall , wider dich erkennen zu lassen,wMRechtens . Wann nun die Edsctal-Citation heute dato wider djcherkannt ; So cimen , heischen und laden Mr , aus LandesherrlicherMackt und Hoheit , dich hiermit , daß du am Mittewochcn nach dem2 s . Sonntage nach T .rmitatis , wirdseyn der > s . nechstkommenden
Mvnachs Novemb. den Mir dir für dm tstm Wd - tm, Ztenun-
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letztenGerichts -Termin sehen , oder da derselbe kein GerichtS-Tag wä-
wäre , den nechst darauf folgenden Tag , vor unserm Co«sistoris sl-
hie , in Person erscheinest, auf bemeldter Supplicantin , widÄ Äch
eingebrachteKlage , Deine Verantwortung , da du einige hast , vorbrin¬
gest , und darauf gerichtliche Entscheidung gewärtigest , mit angehäng-
tcr ernstlichen Verwarnung, du erscheinestsodann oder nicht, daß nichts
destoweniger in der Sache auf dein ungehorsanies Aussenbleiben, ver¬
fahren werden , und in Contumaciam wider dich ergehe« solle , was
Rechtens. Wornach du dich zu achten . Gegeben Oldenburg , un¬
ter Unfern , zur hiesigen Regierungs- Canzley , verordneten Jnnsigel.
«m 4M Octob. ,758

( V ) 1 . L. 6ucie .

2 . Es hat des weyl. Verwalter Alhorns Wittwe , zur Neuenburg , ihre soge-
' ^ nannte Zügel Kämpe , an Johann Hinrich Koch verkaufft. Drn i z .

Novemb. a . c. ist die Angabe beym Neuenburglschen Landgericht.
z . Es Den Me Diejenigen , welche auf dem am rr . Zun . a . c. angesetzten Ter¬

mins Profeßionis , wegen weyl. Organisten und Küsters zu Blexen ,
Alexander Günters Verlassenschaßk, : sich angegeben haben , am 8 ten
Nov. a . c . aus hiesigem Königl . Consistorio ihre Angaben und Forde¬
rungen snbpoeua juris zu liquidiren schuldignnd gehalten seyu .

4 . Es sollen auf dxmMsflekher Zvli -Csmwir folgende Sachen , als etwas Zu-
_ cher,- Tl)ee , Caffee , Toback, - s Ancker We.in, ^ lwLS_unbereimes

Leder,, und4 Stücke Baumwollene Zeuge am 2zten dieses Monaths
Ocrob.

'
Wntiich an die meistbietendeverkaufft weiden .

-- .Es soll die Ausdingung der Lieferungvon dem zur Reparationdes Bollwerks
an der hohen Brücke vor dem Dammthor Hieselbst erforderlichen Holz¬
werks , wie auch der Zimmer - und übrigen Arbeit, nebst andrer Aube-
Hörde , am 17 . dieses Vormittags auf Aesigem Rathhauft öffentlich
an den mindestfoderndcn vorgenommen werden.

II . Privatsachen.
i . Nachdem gnädigst resolviret worden , daß die beide vormaligeJohann Icke«,

jetzo aber der gnädigsten Herrschafft zugehörige Hoffstellen von i n Gra¬
sen Landes , im Anzetel, zurVogtey Sengwarden gehörig , .belegen,
öffentlich an den meistbietenden verkauffet, oder auch sonsten ausge-
than werden sollen : und dann dazu Terminus auf den t4ten Nov.
angesetzet worden ; Als wich solches hiemit gehörig bekannt gemacht
und können diejenige , welche diese beyde der Cammer, vorhin anheim



- ' '
. grMeneHdffstellen zu kauOn odersottstMau sichzubringen Lusthaben,

sich am bestimten Tage des Morgens mn iv Uhr in hiesiger Cammer
einfinden, die Eonditionesvernchmen nndnach GrfaSevbieten - Mr auch

? sonsten cvntrahiren . n ^ - : u/ , >
- Kmephavftn dM ' ^ Oek. ,758 . . . Hochgrafl - BMinckl .

^ M hiesigen Cammer DeMönekei
s . Nachdem derHcrrGcheime Rach Nn Larvey nnd Sonsorten entschlossen sind,

den durch einen Vergleich von der Frau Wittwe und denen Erben des
tvepl.Hn . Vice -Präsidemen vonWeltzien an sich gebrachten, und in hiesiger
Herrlichkeit Gelegenen sotzenandten Schönen -Groden - Mt Denen dazuge¬
hörigen biydett halben Landen , auch :6,Grafe äm MNte-ldeich nach erhal¬
tenen oberkchen gnädigsten Conceßiyw stückweise mit Beibehaltung aller
bis.hero dabey gewesenen FreOeiten und Gerechtigkeitendergestalten öffent¬
lich verkauffen zu lassen , daß entweder ein jedes Matt -Landes mit einem
billigen an denen Herrn Eigenchümern zu erlegenden Jährlichen Canon be¬
leget , mithin ein so viel geringerer Kauffschilling dafür bezahlet- oder
auch von dein Kaufet , ohne Uebernehmung eines Canonis M reiner
KaufschililNg abgehalten wcrder - Wvbey dann auch zugleich bekänt ge¬
macht wird , daß die HÄste des Kaufs Pretii auf z biß 6 Jahre zu 4 pro-
cent im Lande stehen bleiben können; ' als wird folches hiemit zu jedermanns
Wissenfchafft gebracht , . und können diejenige , welche von diesen erwehn-
ten Ländereven an sich zu kauften Lust haben , sich am -r 4. . N0V zu rech-

: Her Tages Zeit ' LrchiMsr Hochgrüst .
"

Canzeley Änfindeg emach -Gefaltzn
-bieten :, und -nach UmstaMen den Zuschlag gMärtiM ; '^DKjWM aber,
welche an diefen benannten -Groden einen An - Mi Beystnuchzuhaben ver¬
meinen , werden hiemit citirtt , daß sie sich desfals den Tagvorhero nem-

- . sich den i>z , Mv . melden , mit der Verwarnung , daß sie nach Verflies -
fung Dieses Termini gänzlich damit pracludirekstyu Men ,

. : ' " '
Signatum .- Kniephauftn -deu -7,^Woh . -ryM ' HochgBst. Ben-

' '
. ^ . tincksthen zur .CaMchhervrdnete^

- z . Dem Hemr Ca .nz.eley Rach MMoWn -ist- chnlängst ein -zwel-jährigerQch -
se , so nicht nur auf bcyden Hörnern inwendig VL gebraut ., sondern auch
vor einigen Wochen Vll geschoren, von seinem Lande weggekommen; Wer
hievon Nachricht zu geben weis , wolle es Ihm rmlden ; Er soll vor seine
Mühe bezahlet werden . > .

4 . Es wird hiedmch bekannt gWach «t,vLaß -.am -Ltz^ dkses^ M -WeW «tnps
Des Herm CavitM von Br '

Uow , ist Golzwarden soll gehalten werdest ;
an welchern Tage denn aüchW daselbst liegendes Haus verkaufft , oder
verheuret werden W .

? . Gerd Wilckstn zu Atens ist seit dem BlexerViehmarkte ein grosses Kalb schwär-



/ zerFarbe-, fö inschem Ohrvon untÄt Ms einen Schnitt halten aus der
Weide gekommen ; Wem ^es zugelaufen .der soll für seine Anzeige , Wei-

tz . : : .Wohn !AndOnW < MMHungMWjsdesegnetwerden . '
6 . VvUrlch Cdcn Wittwe , in Atens wohnhaft, ist feit dKUMexett Ähiehmarkte

i ! - 'MWM^ !Nnd. dvMKOft -wiL'auch assf drr .Seite etwas gesprenkeltes
kleines KüM/auS . deoWeide . gekommen , wem cs zugelaufen , dem
Ml MiMmaffemMreVergütunggeschehen , und wird'

DebftÄfblchcsan -
zuzeigen gebeten . - - ' :

7. Gerd Hichers vvu Rastedt ist einanverthalbsühriges schwarzes Mutter-Füllen,
dem ein Stück nnttcn aus- derMahne geschnitten , vergangenen Frcytag
aus lder Ŵeide '

zu Bardenfleth weggekormnest. ^ Wer davon Nschricht
M gchsü wM^ cheliche solchesgKachmnGerL Hilpers selbst. oder itp Amt-
Hause zu meldent ' Erssoll fiwfcmeMühereichljch-bczahlct werden^

8. Johann Remhard Lauw in derMohrfee hat r 8 Stück extra gute 2jährige Och¬
sen zu verkaufen, , auch hat derselbe einige Capitalkn gegen landübliche Zin¬
sen und' Anweisung hintärrgl. Sicherheit zu belegen , :Äs : 1 ) ein .Mohr-
singer -Schul- CMtat von r 40 Rthlr . M jeho schon Ansbezahlet werden kan ;
2) ' MW . tfeitMs.PvMe« - MyL ' Wikm -lWüms Kinder M'

Capssal von
^ 84 Mthlr .

' imgleichcn eines zu 20c! RtW fh Martini Auszuzahlen ist.
Diejenigen , fo die Ochsen kaufenMollen , it so die Capitalien , oder eine
gewisse Summa davon auf Zinse haben wollen ., beliebenssich je -eher je
lieber - bey ihm einzufinden. ^ : - - - - - ) -

S . Der Herr Etats -Mach . WLMMNdorL G gcwillet, seinebcy - Enjebur
- - ohmveit Mkrhausen Gelegene- 4 ;Zück Landes entweder auf billige Be-

dingungen zu verkairffen , oder, auf4 Jahre zum Mehen und ÄLod. n zu
verheuren , auch sollen 4 Kühe und 2 Ouenen, so auf diesem Landesscttge -
wetdek worden , verkaufst werden , und kömren sich ' die Liebhaber bey dem
Eigenthümevin Oldenburg melden.

chcrhett
ri . Den 24

verlöre,11
ril aebcn

Emvsana

MGeükirchektödei- Key Nicol.
- bis 9» Juck,

. . . - ^ .nicichirkommende»
KäptaganaehendeJahrs zu verheuren ; Wer zu folcherHeuruiH Mhal , wolle sich nächsten «

- - - .. . . . . .
i'H verschla-' "Eaums es

. . . . . . vor dem
Dttxmb . Nvnqth kein Lei » - Saat in der Muhle wieder Sachlagen und angenommen werde.
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